
 

 

 

Jahresbericht 2025 

Die Quelle alles Guten liegt im Spiel.                               Friedrich Fröbel 

 

Rückblick 

Auch im 45. Jubiläumsjahr können wir stolz auf ein intensives Jahr zurückblicken in 

welchem wir viel erreicht haben. Umsatzmässig konnten wir das hohe Niveau des 

Vorjahres halten. Dies hat jedoch auch zu einer hohen Belastung der Mitarbeiterinnen 

geführt, welche neben den Öffnungszeiten viele Spiele in ihrer Freizeit kontrollieren 

mussten. 

Nach vielen Sitzungen mit dem Amt für Bildung und Sport, Fachstelle Familie konnten 

wir am 19. August 2025 einen Leistungsvertrag mit der Stadt Thun für 5 Jahre 

unterzeichnen. Mit dem Leistungsvertrag ist der Mietzins für einen neuen Standort ab 

Januar 2026 gedeckt und wir konnten den Umzug an die Pestalozzistrasse 95 planen 

und starten. Die neuen, hellen Räumlichkeiten sind in einem Wohnquartier und die 

Ludothek hat endlich einen barrierefreien Zugang. 

Für eine angemessene Entschädigung der Mitarbeiterinnen müssen wir, mit Hilfe der 

Stadt Thun, noch weitere Gemeinden für einen Leistungsvertrag gewinnen. 

 

Mitarbeiterinnen 

An der Hauptversammlung gab es ein Präsidiumswechsel zu Kathrin Schürch. 

Marianne Sulzer ging in den wohlverdienten Ruhestand und Manuela Schnyder wollte 

kürzertreten. Wir danken den Beiden für ihren langjährigen, grossen Einsatz für die 

Ludothek. 

Sonst gab es keine weiteren Wechsel. Das spricht für eine funktionierende 

Zusammenarbeit, wo jede Mitarbeiterin ihre Stärken einbringen kann. Danke jeder 

einzelnen Kollegin für ihre freiwillig, geleistete Arbeit. 

Mit dem planen und organisieren des Umzuges, kamen noch viele freiwillige Stunden 

dazu. 

Beatrix Fahrni wurde für 10 Jahre Mitarbeit in der Ludothek geehrt. 

 

Anlässe 

Spielabende, ein Spielanlass mit dem Chindernetz Kanton Bern, ein Anlass im Schloss 

Oberhofen, Neuzuzüger Anlässe der Stadt Thun, sowie ein Anlass bei der BEKB fanden 



 

im gewohnten Rahmen statt. Ferienpass Thun mussten wir wegen Personalmangel 

absagen. Da wir die Ludothek auch in den Ferien einmal in der Woche geöffnet haben 

und unsere Mitarbeiterinnen auch in den Ferien sind, ist es für uns wichtig die Ausleihe 

besetzt zu haben. 

 

Finanzen 

Wie bereits erwähnt waren die Einnahmen aus den Spielausleihen im vergangenen Jahr 

sehr erfreulich. Der Umzug wird aus unseren Rückstellungen finanziert. Einige 

Sponsoren haben uns dazu mit Geldbeträgen, Arbeiten oder Sachspenden unterstützt.  

 

Ausblick 

Zum Jahresbeginn steht der Abschluss des Umzugs und die Eröffnung an der 

Pestalozzistrasse an. Dazu planen wir im Mai ein Spielfest in der Überbauung Nünenen. 

Damit wir möglichst bald eine angemessene Entschädigung an die Mitarbeiterinnen 

bezahlen können, müssen wir mit weitern Gemeinden Leistungsverträge abschliessen. 

Das Amt für Bildung und Sport, Fachstelle Familie, der Stadt Thun wird uns dabei 

unterstützen. Wie schon im letzten Jahr vermerkt, benötigen wir dringend weitere 

Mitarbeiterinnen, was ohne angemessene Entschädigung schwierig sein wird. 

Das Tagesgeschäft wird im gewohnten Rahmen weitergeführt, Spielanlässe werden nach 

Möglichkeit durchgeführt. 

 

Dank 

Herzlichen Dank an alle, die die Ludothek im vergangenen Jahr finanziell oder in 

irgendeiner anderen Weise unterstützt haben. Ebenso danken wir der Stadt Thun für die 

neue Lokalität, die gute Zusammenarbeit und den Abschluss des Leistungsvertrages. 

 

Thun, Dezember 2025 Kathrin Schürch 

  Präsidentin 

 

Statistik 2025: 

Anzahl der Spiele im Verleih:   2017 

Anzahl Mitglieder: 180 

Total Öffnungstage: 170 


